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liebe Lamprechtshausener! 

Die letzten Wochen des Jahres bieten uns die 

Möglichkeit, über das abgelaufene Jahr Bilanz 

zu ziehen und zugleich einen Blick in das 

nächste Jahr zu werfen. Bereits zu Ende des 

Jahres 2020 blickten wir alle auf ein sehr 

schwieriges – von der Corona-Pandemie ge-

prägtes – Jahr zurück. Wer hätte gedacht, 

dass es heuer ähnlich verläuft und das wirt-

schaftliche und gesellschaftliche Leben mit 

22. November zum Stillstand kommt? 

Trotz der pandemiebedingten Herausforderungen dürfen wir auf ein 

umfangreiches Jahr zurückschauen: Es wurden 70 Bauverhandlungen 

abgehalten und sind somit der Beweis, dass in unserem Gemeinde-

gebiet rege Bautätigkeit herrscht. Insgesamt fanden 24 Gemeindever-

tretungs-,  Gemeindevorstehungs- und Ausschusssitzungen statt. Ein 

herzliches Dankeschön an alle Gemeindevertretungsmitglieder, die ihre 

Zeit und ihr Engagement zum Wohl der Gemeinde und aller Bür-

ger:innen zur Verfügung stellen! 

Wir waren alle sehr froh, dass im Sommer zumindest ein paar kleinere 

Veranstaltungen möglich waren und freuten uns mit den Kindern, dass 

ein Ferienprogramm organisiert werden konnte. In diesem Zusammen-

hang bedanke ich mich bei allen ehrenamtlich Tätigen in unseren Orga-

nisationen, Institutionen und in unseren Vereinen, auch für die wertvol-

le Jugendarbeit, die geleistet wird. Gerade im Sport- und Kulturbereich 

waren die vergangenen Monate sehr schwierig zu bewältigen. Wie oft 

haben wir gemerkt, was uns fehlt, wenn keine Musikkapelle spielt, kein 

Chor singt, keine Treffen möglich sind? 

Ein herzliches Dankeschön gebührt unseren Pädagog:innen in den Kin-

derbetreuungseinrichtungen und in den Schulen. Gerade im Bildungs-

bereich war die Pandemie eine große Herausforderung und die Abwick-

lung der Betreuung teilweise mit vielen Hürden verbunden. 

In dieser schwierigen Zeit kommt den sozialen und karitativen Einrich-

tungen gleich noch mehr Bedeutung zu. Viele Stunden werden ehren-

amtlich geleistet, um Mitmenschen mit Essen zu versorgen und bei ver-

schiedenen Besorgungen behilflich zu sein. Das könnte in Geld nie ab-

gegolten werden und zeigt erst den wahren Reichtum einer Gesell-

schaft!  

Es konnten einige große Projekte umgesetzt bzw. zumindest begonnen 

werden. Der Abenteuerspielplatz „Piratenhausen“ hat sich zu einem 

Treffpunkt für Familien entwickelt. Die Renovierung der Wallfahrts-

kirche „Maria im Mösl“ sowie die Sanierung des Friedhofs und der 

Friedhofsmauer konnte abgeschlossen werden. Unser Baulandsiche-

rungsmodell bietet 16 Häuslbauern die Möglichkeit, sich ein Eigenheim 

zu schaffen. Im Herbst konnten zwei zusätzliche Kleinkindgruppen er-

öffnet werden. Die Sanierung des Arnsdorferweges (1. Bauabschnitt) 

konnte im November abgeschlossen werden. Weiters wurden zahlrei-

Redaktionsschluss für die 

nächste Gemeinde-Info: 

Montag, 

10. Jänner 2022 

Beiträge bitte per Mail an 

gemeinde@lamprechtshausen.at 



Seite  3 

Öffnungszeiten und  
Sprechtage im Überblick: 

Gemeindeamt 
Amtsstunden und  

Parteienverkehrszeiten: 

Montag von 08.00 bis 12.00 Uhr 

und von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Freitag von 08.00 bis 

12.00 Uhr 

Telefonisch erreichbar: 

Montag von 08.00 bis 12.00 Uhr 

und von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Donnerstag von 

08.00 bis 12.00 Uhr und von 

13.00 bis 16.30 Uhr 

Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr 

Bibliothek  

Lamprechtshausen 

Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Während  Lockdown geschlossen! 

Altstoffsammelzentrum 

Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr 

Postamt Lamprechtshausen 

Montag bis Freitag von 08.00 bis 

12.00 Uhr und von 14.00 bis 

17.00 Uhr 

Büchertankstelle 

jederzeit zugänglich 

Sprechstunde Notar, 

Sprechstunde Steuerberater 

Bitte erkundigen Sie sich diesbe-

züglich bei Frau Hackenbuchner im 

Gemeindeamt, Tel. 06274/6202-

10. 

Elternberatung  

Lamprechtshausen   

jeden zweiten Dienstag im Monat 

von 15.00 bis 17.00 Uhr 

im Besprechungszimmer  

(Gemeindeamt/EG) 

Anmeldung erforderlich! 

Pfarre - Kanzleistunden 

Dienstag von 8.30 bis 10.00 Uhr 

Mittwoch von 8.30 bis 10.00 Uhr 

Freitag von 14.30 bis 16.00 Uhr 

che kleinere Straßen- und Kanalsanierungen umgesetzt, Straßenbe-

leuchtungen errichtet und Buswartehäuschen aufgestellt. Für unser 

Großprojekt „Sportanlagenerweiterung“ laufen sowohl das Umwid-

mungsverfahren als auch die notwendigen Planungen. 

Der Dank gilt auch den Gemeindebediensteten, die dafür sorgen, dass 

unser Leben in der Gemeinde funktioniert. Ohne sie wäre die Abwick-

lung der vielen Aufgaben und Projekte nicht möglich! 

Abschließend wünsche ich - im Namen der Gemeindevertretung und 

der Bediensteten -  eine schöne Adventszeit und ein besinnliches Weih-

nachtsfest! Hoffen wir, dass die Infektionszahlen so weit rückläufig 

sind, dass wir die Feiertage im Kreise unserer Familien feiern können! 

Alles Gute für das kommende Jahr 2022, vor allem Gesundheit!  

Andrea Pabinger 

Herzlichst 

Ihre/Eure Bürgermeisterin 

Kurz notiert 
Buswartehäuschen 

In Holzleiten, Waldheim und 

Schwerting wurden neue Buswar-

tehäuschen errichtet.  

Spielplätze 

Bitte beachten Sie: 

Die Spielplätze werden während 

der Wintermonate nicht gewartet. 

Der WC-Container beim Spiel-

platz Piratenhausen ist im Winter 

gesperrt. 

© Fotos: Gemeinde Lamprechtshausen 

Friedhöfe 

Bei beiden Friedhöfen  wird das 

Wasser in den Wintermonaten 

abgedreht. 

Schneestangen 

Wussten Sie, dass Schneestan-

gen im Winter nicht nur den Stra-

ßenrand, sondern auch Wasser-

schieber, Gasschieber, Einlauf-

gitter, Schächte, Randleisten/

Pflastersteine und jede Menge 

andere wichtige technische Ein-

richtungen markieren? 

Jede einzelne Schneestange 

dient der besseren Orientierung, 

ist bewusst platziert und sollte 

demnach auch nicht eigenstän-

dig versetzt werden! 
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Gratulationen 

90. Geburtstag von Helmut  

Salzlechner, Hauptstraße 37/2 

Goldene Hochzeit von Gertrude und 

Martin Mühlfellner, Haunsbergstr. 21/1      

Goldene Hochzeit von  

Ingrid und Franz Gruber, Holzleiten 13 

 

 

 

 

 

 

Kontakt:  

Johann Baumgartner 

Tel.: 0664/93 61 249 

E-Mail: johannbaumgarnter@aon.at 

Winterdienst in der Gemeinde 

Wieder einmal steht der Winter vor 

der Tür und wir hoffen alle, dass er 

nicht zu intensiv ausfallen wird. Um 

einen möglichst reibungslosen Win-

terdienst sicherstellen zu können, 

ist es erforderlich, neben einem gut 

organisierten Räumdienst auch auf 

einige wichtige Punkte aufmerk-

sam zu machen: 

Parken auf Gemeindestraßen 

Grundsätzlich besteht nach 

§ 24 Abs. 3 StVO Parkverbot auf 

Fahrbahnen mit Gegenverkehr, 

wenn nicht mindestens zwei Fahr-

streifen für den fließenden Verkehr 

frei bleiben. Diese Regelung betrifft 

fast alle Gemeindestraßen in unse-

rem Gemeindegebiet. Wir appellie-

ren an alle Beteiligten, die Benüt-

zung der Straßenflächen zu Park-

zwecken - speziell in den Wintermo-

naten - so gering wie möglich zu 

halten! 

Schneeräumung 

Die Gemeinde macht grundsätzlich 

darauf aufmerksam, dass die 

Schneeräumung von Privatstraßen 

vom jeweiligen Grundbesitzer (als 

Straßen– bzw. Wegeerhalter) 

durchzuführen ist. Eine etwaige 

Schneeräumung durch die Ge-

meinde Lamprechtshausen stellt 

eine freiwillige Arbeitsleistung dar 

und es darf ausdrücklich darauf 

hingewiesen werden, dass 

• diese unverbindlich ist und kein 

Rechtsanspruch abgeleitet wer-

den kann. 

• die damit verbundene zivilrecht-

liche Haftung für die zeitgerech-

te und ordnungsgemäße Durch-

führung der Arbeiten in jedem 

Fall beim verpflichteten Anrainer 

bzw. Straßeneigentümer ver-

bleibt. 

• eine Übernahme der Räum- und 

Streupflicht durch stillschwei-

gende Übung im Sinne des 

§ 863 ABGB ausdrücklich aus-

geschlossen wird. 

Schneeablagerung auf  

Gemeindestraßen 

Leider müssen wir immer wieder 

feststellen, dass Anrainer ihren 

Schnee vom Vorplatz und auch von 

Gartenbereichen auf die Gemein-

destraße räumen und somit zu ei-

ner Verschärfung der sowieso 

schon angespannten Schneelage 

auf diesen Straßen beitragen. 

Diesbezüglich erlaubt sich die Ge-

meinde Lamprechtshausen festzu-

stellen, dass das Ablagern von 

Schnee vom privaten Bereich 

(Vorplatz, Gartenfläche, usw.) auf 

die Gemeindestraße nach den 

Bestimmungen des     § 92 StVO 

verboten ist. Personen, die diesen 

Vorschriften zuwiderhandeln, kön-

nen - abgesehen von den Straffol-

gen - zur Entfernung, Reinigung 

oder zur Kostentragung für die Ent-

fernung bzw. Reinigung angehalten 

werden. 

Abfluss von Wasser und  

Ablagerung von Schnee  

Des Weiteren sind Besitzer deren 

Grundstücke an die Straße grenzen 

nach § 10 LStG verpflichtet, den 

Abfluss des Wassers von der Stra-

ße auf ihren Grund sowie die not-

wendige Ablagerung des bei der 

Schneeräumung von der Straße 

abgeräumten Schnees einschließ-

lich des Streusplitts auf ihrem 

Grund zu dulden. 

Die Gemeinde Lamprechtshausen 

bedankt sich im Voraus für das Ver-

ständnis der Grundstückseigentü-

mer im Interesse der Aufrechterhal-

tung der Sicherheit, Leichtigkeit 

und Flüssigkeit des Verkehrs. 

© Foto: pixelio 



Seite  5 

 

Kindergarten Lamprechtshausen 

 

Die Gemeinde Lamprechtshausen sucht ab sofort eine kompetente und liebevolle Verstärkung als 

Kindergartenpädagog:in (m/w/d) 

Assistentin der Gruppenführung; Teilzeit nach Vereinbarung 
 

Komm in unser Team! Unser Kindergarten mit 250 Kindern befindet sich mitten im idyllischen Ort,         
umgeben von einer riesigen und vielseitig gestalteten Außenanlage. Jeder Gruppenraum hat einen direkten 
Gartenzugang, ist lichtdurchflutet und freundlich. In der Nähe befindet sich der neu gestaltete Spiel-
platz „Piratenhausen“, wo wir gerne hin spazieren. Wir vereinen viele Kompetenzen und Ausbildungs-
schwerpunkte, sodass wir alle voneinander lernen können. Wir begrüßen den Wunsch nach Fortbildung, 
unterstützen und motivieren dich, aktiv Teil unseres Teams und des positiven Arbeitsklimas zu sein. 

Deine abwechslungsreichen und vielseitigen Aufgaben: 

• Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung der pädagogischen Arbeit unter Berücksichti-

gung aktueller Bildungskonzepte 

• Gewissenhafte Führung, Bildung, Erziehung und Betreuung der dir anvertrauten Kinder 

• Verantwortliches und kreatives Mitwirken bei Elternveranstaltungen und Festen 

• Teilnahme und aktive Mitgestaltung der Arbeit in unserem Team 

Deine persönlichen Qualifikationen: 

• Abgeschlossene Ausbildung als Elementarpädagogen:in (BAfEP bzw. Kolleg) oder Helfer:in 

• Freude an der Betreuung und pädagogischen Arbeit mit Kindern 

• Wertschätzende Haltung, mit der die Auseinandersetzung mit Religion und Vielfalt möglich ist 

• Teamgeist, Kommunikations- und Organisationsfähigkeit 

• Kreativität und Einfühlungsvermögen 

• Sehr gute Deutschkenntnisse 

Wir bieten: 

• Einen verantwortungsvollen und spannenden Aufgabenbereich mit vielen Gestaltungs-            

möglichkeiten 

• Ein wertschätzendes und professionelles Arbeitsumfeld 

• Gute Rahmenbedingungen (u.a. kostenfreie Fortbildungen in der Dienstzeit) 

 

Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Sbg. Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 

2001, LGBl. 2002/17 idgF. Das konkrete Einstiegsgehalt hängt unter anderem von den anrechenba-

ren Vordienstzeiten ab. 

Bitte übermittle deine schriftliche Bewerbung unter Beifügung von Lichtbild, Lebenslauf und Zeugnis-

sen (jedenfalls eine Darstellung des beruflichen Werdeganges seit Beendigung der allgemeinen Schul-

pflicht) an gemeinde@lamprechtshausen.at. Für Rückfragen steht dir unsere KIGA-Leiterin Astrid 

Köttstorfer (+43 6274 6416 10) gerne zur Verfügung. 

 

Die Bürgermeisterin 

Andrea Pabinger 

mailto:gemeinde@lamprechtshausen.at
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         Friedenslichtaktion der                

   Feuerwehrjugend 

Gerade in turbulenten Zeiten wie diesen möchte 

die Feuerwehrjugend ein kleines Stück Normalität 

zu den Haustüren der Lamprechtshausener:innen 

bringen. Wie auch schon in den vergangenen Jah-

ren, marschiert unsere Jugendfeuerwehr am 

Abend des 23. Dezembers sowie am 24. Dezem-

ber (ab 08:30 Uhr) von Haus zu Haus und übergibt 

gegen eine freiwillige Spende das Friedenslicht. 

Ein Großteil der Einnahmen wird für einen gemein-

nützigen Zweck gespendet, wobei wir darauf ach-

ten, dass die Spende in der eigenen Gemeinde 

bleibt. 

Natürlich wird bei der Übergabe auf alle Corona-

Maßnahmen Rücksicht genommen. Sollten Sie 

keinen direkten Kontakt wünschen, das Friedens-

licht aber dennoch gerne erhalten wollen, besteht 

die Möglichkeit, eine Kerze (mit Windschutz oder 

in einer Laterne) bereit zu stellen. Diese wird dann 

mit dem Friedenslicht entzündet. In diesem Fall 

bitten wir um einen entsprechenden Hinweis 

(Zettel oder Kuvert). Falls aufgrund verschärfter 

Corona-Maßnahmen keine persönliche Friedens-

lichtübergabe möglich sein sollte, informieren wir 

Sie darüber auf unserer Homepage 

www.fflamprechtshausen.at oder auf der Homepa-

ge der Gemeinde unter www.lamprechtshausen.at. 

Wir bedanken uns schon heute für die freundliche 

Aufnahme, freuen uns über jede noch so kleine 

Spende und wünschen ein gesegnetes Weih-

nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

Sollten wir in den vergangenen Jahren Haushalte 

übersehen haben, die das Friedenslicht gerne in 

Empfang genommen hätten, so mel-

den Sie sich bitte bei Martin Zauner, 

Tel.: 0664/885 793 47. 

Luftgütemessung 

Die Luftgütemessung wurde im 

Zeitraum April 2019 bis April 

2021 im Auftrag des Landes 

Salzburg durchgeführt. Die dafür 

notwendige Messstelle konnte 

nördlich der Feuerwehrzeugstät-

te Lamprechtshausen, gleich 

neben der B 156 situiert wer-

den. Die vorliegenden Ergebnis-

se zeigen, dass die Stickstoffdi-

oxidwerte vom Verkehr deutlich 

beeinflusst werden. Es wurden 

aber alle Grenzwerte eingehal-

ten. In den Morgenstunden und 

© Foto: Gemeinde 

Lamprechtshausen 

am Vormittag ergaben sich hö-

here Schadstoffwerte, da der 

Wind von der B 156 Richtung 

Messstation kommt. Ab Mittag 

sinken die Werte deutlich ab, 

weil die Luft aus dem Umland 

kommt. Somit lassen sich die 

gemessenen Stickstoffdioxidwer-

te speziell durch die lokale Wind-

situation in Lamprechtshausen 

erklären. Es fällt außerdem auf, 

dass am Wochenende aufgrund 

des reduzierten LKW-Verkehrs 

deutlich niedrigere Werte ge-

messen wurden.  

Nachdem das eingeführte LKW-

Durchfahrtsverbot mit den 

Corona-Lockdowns zusammen-

gefallen ist, kann leider die Aus-

wirkung des geringeren LKW-

Verkehrs nur bedingt abge-

schätzt werden. Die Entwicklung 

der Messwerte ist in der ange-

fügten Abbildung ersichtlich. 

http://www.fflamprechtshausen.at
http://www.lamprechtshausen.at


Seite  7 

Gesundheitstipp des Monats 

Thymusdrüse klopfen!  

Die Thymusdrüse befindet sich auf dem Brustbein, dort wo man auf sich selbst zeigt. Sie zu klopfen regt 

die Hormonproduktion an und aktiviert das Immunsystem, es stärkt das eigene Ich und das Selbstbe-

wusstsein. Mit mehreren Fingern oder der Faust klopfen, 2 Minuten am Tag sind schon genug. Am besten 

macht man es zur tägliche Routine, vielleicht zum wach werden gleich bevor man aufsteht. Als „Zusatz-

Energie“ kann man noch einen positiven Begriff/ Satz dazu laut aussprechen wie zb. „Dankbarkeit“. Viel 

Spaß beim Ausprobieren! 

Gertraud Gwechenberger 
Lernberatung Praktische Pädagogik ®  
MET Klopftechnik ® 
www.lernenliebenlachen.at 

Weihnachtsbeihilfe der Salzburger Landeshilfe 

Die Weihnachtsbeihilfe für 2021 beträgt € 40,00 und wird an Pensio-

nist:innen in Privathaushalten ausgezahlt, die Ausgleichszahlungen 

erhalten und deren verbleibendes Nettoeinkommen abzüglich Miete 

und Betriebskosten (Strom, Heizung, Gemeindeabgaben) nach-

folgende Höchstbeträge nicht übersteigt: 

für 1 Person   Euro    760,00 

für Ehepaare   Euro 1.143,00 

Wichtiges betreffend Einkommen: 

Pension + Ausgleichszahlung (+ Sozialunterstützung) = Einkommen 

Als Nachweis zum Einkommen ist der aktuelle Pensionsbescheid sowie 

(falls vorhanden) auch der aktuelle Sozialunterstützungsbescheid bzw. 

der jeweils dazugehörige letzte Kontoauszug, als Nachweis der Ausga-

ben sind die jeweiligen Rechnungen für Miete und Betriebskosten 

(Strom, Heizung, Gemeindeabgaben) heranzuziehen. 

 

Anträge können elektronisch unter www.salzburg.gv.at/landeshilfe so-

wie in Papierform gestellt werden. Der Antrag kann persönlich (vom 

Antragsteller selber), durch eine Seniorenorganisation (Seniorenbund, 

Pensionistenverband) oder durch das Gemeindeamt eingebracht wer-

den. 

Weitere Informationen bzw. Hilfe bei der Antragstellung: Gemeindeamt 

Abt. 4 - Soziales, Burgi Gwechenberger, Tel.: 06274/6202-41,          

burgi.gwechenberger@lamprechtshausen.at.  

Anträge können noch bis 15. Dezember 2021 gestellt werden.  

Christbaumspenden 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei Familie Anna und Philipp Fersterer, 

Sportplatzstraße und Familie Johann Reichl, Reit für die wunderschö-

nen Christbäume! Die Bäume schmücken unser Dorf in der Advent– 

und Weihnachtszeit.         

Ferienaktion der            

Gemeinde                     

Freifahrt Lokalbahn 

Für die Zeit vom 24. Dezember 

2 0 2 1  b i s  e i n s c h l i e ß -

lich  09.  Jänner 2022 

(Weihnachtsferien) werden 

Gutscheine für Kinder vom     

6. bis zum vollendeten         

14. Lebensjahr (Hauptwohnsitz 

in Lamprechtshausen und 

Schüler:innen der Lamprechts-

hausener Schulen) zur Frei-

fahrt mit der Lokalbahn ausge-

geben. 

Die Gutscheine können  im Ge-

meindeamt während der Amts-

zeiten abgeholt werden. 

http://www.salzburg.gv.at/landeshilfe
mailto:burgi.gwechenberger@lamprechtshausen.at
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Am 9. November 2021 fand im Benediktussaal der Gemeinde Lamprechtshausen die  

8. Generalversammlung des Vereines „Sozialer Hilfsdienst Lamprechtshausen“ statt.  

Bei dieser Generalversammlung wurde der Vorstand neu gewählt und setzt sich wie folgt zusammen: 

Obfrau:        Annemarie Mayr 

Obfrau-Stv.     Severin Lackner 

Kassierin:       Ingrid Eidenhammer 

Kassierin Stv    Johanna Pircher 

Dank und Anerkennung für langjährige Tätigkeit im Verein 

Die langjährige Kassierin und Gründungsmitglied Ehrentraud Niederreiter über-

gibt ihr Amt an die neugewählte Kassierin Ingrid Eidenhammer. Wir danken 

unserer „Traude“ für ihre langjährige gewissenhafte Tätigkeit als Kassierin und 

als Gründungsmitglied des Vereines! „Liebe Traude, wir wünschen Dir vor al-

lem viel Gesundheit und freuen uns, wenn Du weiterhin den Verein bei dem 

ein oder anderen Projekt mit Deinem Wissen unterstützt!“ 

Der Soziale Hilfsdienst Lamprechtshausen informiert 

© Foto: SHL Lamprechtshausen 

Frau und Arbeit / Frauenservicestelle 

Kostenlose Beratung!  Information: u.zischinsky@frau-und-arbeit.at, 

Tel.: 0664/881 796 80. Eine Anmeldung ist erforderlich! 

Termine: Montags, 9.00-12.00 Uhr:  

Seniorenbegegnung, Schulstraße 1, 5112 Lamprechtshausen   

10. Jänner, 7. Februar, 7. März, 4. April, 9. Mai und 13. Juni 2022 

Ausbildungslehrgang MiA – Mit Angehörigen 

Die Salzburger Gemeindeentwicklung in Zusammenarbeit mit den teilnehmenden Gemeinden, lädt alle Inte-

ressierten zu einem kostenlosen MiA-Ausbildungslehrgang ein: 

Pflegen, Betreuen, Begleiten …..wenn das Leben auf dem Kopf steht…. 

Wenn ein Familienmitglied auf Pflege und Betreuung angewiesen ist, stehen alle Beteiligten meist vor einer 

großen Herausforderung. Die Pflege daheim ist mit körperlichen Anstrengungen und psychischen Belastun-

gen verbunden, oftmals auch mit dem Gefühl der Überforderung und Hilfs-losigkeit. Gerade in dieser Situati-

on ist es wichtig, dass nicht nur Pflegebedürftige selber, sondern auch deren Angehörige und Familien best-

mögliche Unterstützung bekommen.  

Pflegende Angehörige sollen ihr Leben, trotz Betreuung eines Pflegebedürftigen als bereichernd und befriedi-

gend erleben. MiA-Begleiter:innen können dabei unterstützen, ohne dabei selber pflegerisch tätig zu werden! 

In diesem Ausbildungslehrgang erlernen Sie das Handwerkszeug, damit das Leben für pflegende Angehörige 

trotz Betreuung eines Pflegebedürftigen als bereichernd und befriedigend erlebt wird.  

Inhalte der Ausbildung: 

 Vision und Projektansatz 

 Pflegende Angehörige im Spannungsfeld Pflege 

 Gesetzliche Rahmenbedingungen  

 Wert, Sinn, Ethik 

 Begleitung konkret/Handwerkszeug 

Referent:innen: Mag. Anita Hofmann, Christine Mörth 

Beginn: Donnerstag, 27. Jänner      Anmeldeschluss: 10. Jänner 2022 

Anmeldung und Kontakt: Mag. Dr. Anita Moser, Gemeindeentwicklung Salzburg, Strubergasse 18/3, 5020 

Salzburg, E-Mail: anita.moser@sbw.salzburg.at; www.gemeindentwicklung.at 

Weitere Informationen erhalten sie bei Frau Burgi Gwechenberger unter Tel.: 06274/6202-41 

 Umgang mit Krankheit, Be-

hinderung und Altern 

 Netzwerke für die Pflege 

 Handlungsfelder entwickeln 

Beisitzer:          Gottfried Schlager 

Beisitzerin:        Brigitte Huber 

Schriftführerin:      Burgi Gwechenberger  

Beirätin der Gemeinde: Rosina Hochradl 

mailto:anita.moser@sbw.salzburg.at
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Elternberatung - 

Lamprechtshausen 

Termine 2022: 

11.01, 08.02., 08.03., 

19.04., 17.05., 21.06.; 

15.00 Uhr bis 17.00 Uhr, im 

Gemeindeamt/Parterre 

Termine derzeit nur nach    

telefonischer Terminverein-

barung möglich!  

Tel.: 0664/856 54 20 

Energie-                           

Beratungstermine für das 

Jahr 2022 

12.01., 09.02., 09.03., 

13.04., 11.05, 08.06., 13.07, 

10.08., 14.09., 12.10., 

09.11., 14.12.; 

Die Energieberatungsstelle ist 

im Büro des Regionalverban-

des Flachgau-Nord, Joseph-

Mohr-Straße 4a, 5110 Obern-

dorf in der Zeit von 13.30 – 

16.30 Uhr eingerichtet und 

kann gegen Voranmeldung 

u n t e r  d e r  T e l .  N r . 

06272/41217 (Frau Geiger) 

kostenlos in Anspruch genom-

men werden. Pro Termin kön-

nen drei Beratungsgespräche 

angeboten werden. 

Nutzen Sie die Gelegenheit 

sich Expertentipps, unabhän-

gig und wertneutral zu       

Energiesparmaßnahmen für 

Ihr Bauvorhaben zu holen! 

Ausflugsziel - Weidmoos 

Wir freuen uns schon darauf, wenn die Weidmoos-Infostelle im kom-

menden Frühjahr von den Gemeinden Lamprechtshausen und           

St. Georgen mit einer großen finanziellen Unterstützung des Landes 

Salzburg neu errichtet wird. Die in die Jahre gekommene Hütte wurde 

Anfang November bereits abgerissen.  Unter der Federführung des 

Torferneuerungsvereines und der Mithilfe der beiden Bauhöfe der   

zwei Gemeinden soll somit in den nächsten Monaten eine für die 

Weidmoos-Besucher wichtige Anlauf- und Informationsstelle entste-

hen. Das Weidmoos ist zu 

jeder Jahreszeit einen 

Besuch wert, es lohnt 

sich aber auch schon ein 

virtueller Besuch auf der 

neuen Homepage des 

Vogelparadieses 

www.weidmoos.at. 

http://www.weidmoos.at
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Ehrungen verdienter Gemeindebürger 

Am 21. Oktober  fand im Benediktussaal der Ge-

meinde die Ehrungsfeier für verdiente Gemeinde-

bürger statt. Den Ehrenbecher der Gemeinde er-

hielt Josef Zauner für seine 23-jährige Tätigkeit 

als Jagdleiter der Gemeindejagd. Werner Mandl 

wurde für seine langjährige Tätigkeit als Obmann 

des Volleyballvereins mit dem Ehrenbecher aus-

gezeichnet und der dritte Ehrenbecher ging an 

unseren Direktor der Musikmittelschule Johann 

Aberer, der mit Ende August 2021 seine aktive 

Tätigkeit beendete und in Pension ging.  

Außerdem wurden an drei ehemalige Gemeinde-

vertreter Ehrenzeichen des Landes Salzburg über-

reicht. Aufgrund der Corona-Situation konnten 

diese Auszeichnungen leider seit dem Ausschei-

den aus der Gemeindevertretung nach der Wahl 

2019 nicht wie ursprünglich vorgesehen in einem 

Gemeindeversammlung 

Am 3. November fand im Benediktussaal die öf-

fentliche Gemeindeversammlung statt.   Bürger-

meisterin Andrea Pabinger  berichtete über die 

Gemeindeentwicklung, Baugeschehen & Projekte, 

Straßen– und Kanalmaßnahmen, Verkehr und 

Verkehrssicherheit sowie Gesellschaft, Soziales, 

Kunst, Kultur & Natur des vergangenen Jahres 

und geplante Projekte in der Zukunft. 

Im Anschluss konnten die Bürger:innen noch   

Fragen zu den verschiedenen Themen stellen.  

Tag des Apfels 

Die Mitglieder des Obst– und Gartenbauvereines 

brachten uns zum „Tag des Apfels“ - 12. Novem-

ber - frische Äpfel sowie einen selbstgemachten 

Apfelsaft ins Gemeindeamt. Außerdem besuchten 

sie zu diesem Anlass den Kindergarten und die 

Volksschulen, auch die Kinder freuten sich sehr 

darüber. 

Herzlichen Dank an den OGV Lamprechtshausen! 
© Fotos: Gemeinde Lamprechtshausen 

Festakt des Landes übergeben werden. Ausge-

zeichnet wurden Gottfried Schlager, Franz Mayer 

und Josef Barth. Mit ihrer Arbeit und ihrem lang-

jährigen Einsatz in unserer Gemeinde machen 

sowohl die Gemeindevertreter als auch Vereins-

funktionäre das Ortsleben reich und vielfältig und 

haben unsere besondere Anerkennung für ihr 

langjähriges Engagement verdient!  

Musikalisch umrahmt wurde die Feier von der 4a 

Klasse der Musikmittelschule Lamprechtshausen 

unter der Leitung von Monika Eder-Weiß. 
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RegionsINFO  

Ausgabe 04/2021 

Bild: Bürmooser See, C. Maislinger 

Sie haben Fragen? 

Tel.: +43 (0) 6272 41217 
E-Mail: office@flachgau-nord.at 
Mo.-Do. 07:00 – 17:00 
Fr. 08:00 – 12:00 

Regionalitätspreis für Projekt „Mülltrennen ist kinderleicht“ 

Im Herbst wurde der jährliche Regionalitätspreis der Bezirksblät-

ter Salzburg vergeben. Der Regionalverband Flachgau-Nord er-

hielt den Jurypreis für sein Projekt „Mülltrennen ist kinderleicht“. 

Hierbei handelt es sich um einen Leitfaden für Kindergartenpäda-

gog*innen, der ermöglicht die Themen Mülltrennen und Müllver-

meidung bereits im frühen Kindesalter zu vermitteln. Das Projekt 

stammt aus der Feder von Regionalverbands-Geschäftsführerin 

Cathrine Maislinger und Sandra Paradeiser, Kindergartenpädago-

gin im Kindergarten Lamprechtshausen. Die Altstoff Recycling 

Austria (ARA) ermöglichte das Projekt im gleichen Design wie die 

bereits bestehenden Bildungsunterlagen für Kindergärten und 

Schulen.  

Bgm. Werner Fritz (Obmann des Regionalverbandes): „Das Projekt ist etwas ganz Tolles, weil gerade die Kin-

der schon von klein auf lernen sollten, dass man Müll möglichst vermeiden soll. Das Projekt schlägt also Brü-

cken für dieses Thema." 

Die Unterlagen stehen im Bereich Umweltbildung auf der Website des Regionalverbandes Flachgau-Nord zur 

Verfügung: https://www.flachgau-nord.at/fileadmin/user_upload/Kindergarten_Workshop-Leitfaden.pdf 

Ebenso können der Leitfaden und weitere Bildungsunterlagen auf der Website der ARA heruntergeladen wer-

den: https://www.ara.at/gesellschaft-bildung/umweltbildung-ara4kids 

Bei Interesse kann ein kostenloser Besuch seitens der Umweltberatung in den regionalen Kindergärten oder 

Schulen vereinbart werden. Bitte kontaktieren Sie: office@flachgau-nord.at oder +43 6272 41217. 

Regionalitätspreis 2021, Bild: Bezirksblätter 
Salzburg 

mailto:office@flachgau-nord.at
https://www.flachgau-nord.at/fileadmin/user_upload/Kindergarten_Workshop-Leitfaden.pdf
https://www.ara.at/gesellschaft-bildung/umweltbildung-ara4kids
mailto:office@flachgau-nord.at
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Entwicklung zur Leader-Region 

Mit Oktober und November haben die ersten Veranstaltungen zur Entwicklung der Leader-Region Flachgau-

Nord stattgefunden. In der Aula der Sportmittelschule Oberndorf fand eine Auftaktveranstaltung mit hoch-

karätigem Podium statt. Es wurde rund 45 Akteur*innen aus der Region präsentiert, was die Leader-

Förderung ist. Die Podiumsdiskutant*innen Obmann Bgm. Peter Brandauer aus der Leader-Region Pongau, 

Peter Altendorfer vom Land Salzburg, Julia Soriat-Castrillón aus der Leader-Region Fuschlsee Mondseeland 

präsentierten die Erfolgsfaktoren für Leader-Regionen. Auch Bgm. Werner Fritz, Obmann des Regionalver-

bandes Flachgau-Nord und Jutta Ramböck vom Torf-Glas-Ziegelmuseum Bürmoos erläuterten ihre Erfahrun-

gen mit der Förderung.  

Nun werden im Rahmen von Themenworkshops Stärken und 

Schwächen sowie Visionen und Projektideen mit Beteiligung 

von Akteur*innen aus den neun Mitgliedsgemeinden erarbei-

tet. Die Themengebiete sind Gemeinwohl, Wertschöpfung, 

Kultur und Natur sowie Klima und Energie. Parallel dazu wird 

die Bevölkerung im Rahmen einer Online-Umfrage zu den 

wichtigsten Zukunftsthemen in der Region befragt. Doch was 

passiert mit all den Ergebnissen? Nach den Workshops wer-

den den Teilnehmer*innen die Ergebnisse übermittelt. Nach 

Abschluss der Umfrage und der Workshops werden die Er-

gebnisse in eine sogenannte „Lokale Entwicklungsstrate-

gie“ (= Strategie zur Umsetzung von Leader Maßnahmen in 

der Förderperiode 2021 – 2027) eingearbeitet. Diese ist auch gleichzeitig das Bewerbungsdokument für 

die Leader-Region Flachgau-Nord und wird im Frühling 2022 eingereicht. Im Jahr 2023 wird die Leader-

Region bei erfolgreicher Bewerbung anerkannt und kann zu arbeiten beginnen. Wir möchten all jenen dan-

ken, die sich bereits jetzt aktiv an der Mitgestaltung der Zukunft des Flachgau-Nord beteiligt haben sowie 

weitere Personen gerne einladen, dies noch zu tun.  

Bleiben Sie am aktuellen Stand zum Thema „Leader“ unter: www.flachgau-nord.at 

Leader-Informationsveranstaltung Aula SMS 
Oberndorf, Bild: RVFN 

Jugendumfrage 

In der Region Flachgau-Nord wird durch akzente Salzburg, 

mit Unterstützung des Regionalverbandes Flachgau-Nord, 

eine Jugendumfrage durchgeführt. Befragt werden Perso-

nen zwischen 12 und 20 Jahren, die in der Region wohnen 

und/oder zur Schule gehen. Wichtig ist hierbei herauszufin-

den, wie wohl sich die Jugendlichen und jungen Erwachse-

nen in ihrem Wohnort fühlen und was sie sich für die Zu-

kunft der Region wünschen. Die Ergebnisse der Umfrage 

werden den teilnehmenden Gemeinden übermittelt und 

fließen in die Strategie der potenziellen Leader- Region 

Flachgau-Nord ein.  

Es zahlt sich also aus mitzumachen und so die Zukunft       

DEINER Region zu gestalten.  

Hier geht’s zur Umfrage: https://de.surveymonkey.com/r/FlachgauFragtNach 

Die Umfrage läuft von 08.11.21 bis 31.12.21 

Jugendumfrage im Flachgau-Nord, Bild: akzente 
Salzburg 

mailto:office@flachgau-nord.at
https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fde.surveymonkey.com%2Fr%2FFlachgauFragtNach&data=04%7C01%7Cmaislinger%40flachgau-nord.at%7C41ca5e6d128646ed293208d99e0e10dc%7C7dc31ed4e06641dda89f3b5e7573bde3%7C1%7C0%7C637714606257168388%7CUnk
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Keine Ausnahme für Feuerwerksverbot  

In der Region Flachgau-Nord haben sich acht Bürgermeisterinnen und Bürger-

meister (Anthering, Bergheim, Oberndorf, Lamprechtshausen, Bürmoos, Nuß-

dorf, Göming und St Georgen) abgestimmt und erlassen dieses Jahr keine Ver-

botsausnahme für Feuerwerke zu Silvester für Feuerwerkskörper Kategorie 2 

(z.B. Raketen, Schweizer Kracher, Knallfrösche etc.). Grund dafür sind die Be-

gleiterscheinungen wie Feinstaub, Rauch, Ruß, Schwermetalle und Müll durch 

Feuerwerkskörper. Unter anderem müssen auch Landwirt*innen nach Silvester 

vermehrt auf ihren Feldern oder im Wald die Reste der rauschenden Nacht be-

seitigen. Ebenso leiden oft Kleinkinder, ältere Menschen sowie Haus- und Wild-

tiere unter dem Lärm und dem Licht der Feuerwerkskörper. weshalb auch viele 

Menschen in der Region darauf verzichten.  

Verbandsobmann Bgm. Werner Fritz: „Uns ist bewusst, dass nicht alle über die-

se Entscheidung erfreut sein werden. Wir sind jedoch der Meinung, dass wir 

den Klima- und Umweltschutz nicht aus den Augen verlieren dürfen. Es ist uns 

besonders wichtig, bei diesem Thema als Regionsgemeinden möglichst ge-

schlossen hinter der Entscheidung zu stehen. Es gibt viele Alternativen, z.B. 

Kerzen, Fackeln oder Feuerschalen, um hell beleuchtet ins neue Jahr 2022 zu starten. Wir appellieren da-

her an das Verständnis der Bevölkerung“.  

Fackel, Foto: pexels.com 

Mülltrennung und Müllvermeidung in der Weihnachtszeit 

Niemand kann sich Nikolaus oder Weihnachten ohne Ge-

schenke vorstellen. Aber müssen die Geschenke immer ein-

gepackt sein? Und wenn ja, wie entsorge ich die Verpackung 

dann richtig?  

 

Wie kann ich dennoch auch ganz einfach zu Weihnachten Ressourcen sparen?  

Das beginnt bereits beim Schenken: oftmals sind Geschenke, die man nicht anfassen kann, die wertvollsten. 

Beispielsweise freuen sich viele Freunde und Verwandte auch über gemeinsame Zeit. Selbstgemachtes (wie 

Marmelade, Essig, Pralinen etc.) ist auch im Erwachsenenalter eine schöne Alternative zum gekauften Ge-

schenk. Geschenke können auch in schöne Stoffe, Zeitungspapier (z.B. mit passendem Artikel für die be-

schenkte Person) oder wiederverwendbaren Schachteln oder Taschen verpackt werden. Zum Festbinden 

gibt es auch Geschenkband aus Stoff. Mehr zum Thema verpackungsarme Weihnachtszeit finden Sie hier: 

https://www.zak-kempten.de/download/tipps-muellvermeidung-weihnachten.pdf 

https://derdiedasrespekt.at/projekte-menschen/2019/12/mit-zero-waste-durch-die-weihnachszeit/ 

https://www.umweltberatung.at/themen-wohnen-weihnachten/geschenke-die-keinen-mist-machen-44388 

Wiederverwendbare Geschenktaschen  
Bild: pexels.com 

Hier möchten wir Ihnen ein paar Tipps dazu geben: 

• Briefkuverts, Briefpapier und unbeschichtetes Weih-

nachtspapier können in der Papiertonne entsorgt werden  

• Große Kartonagen bringen Sie bitte zu Ihrem Altstoffsam-

melzentrum 

• Kunststoffbeschichtetes Papier oder beschichtete Karto-

nagen bitte zum Restmüll geben 

mailto:office@flachgau-nord.at
https://www.zak-kempten.de/download/tipps-muellvermeidung-weihnachten.pdf
https://derdiedasrespekt.at/projekte-menschen/2019/12/mit-zero-waste-durch-die-weihnachszeit/
https://www.umweltberatung.at/themen-wohnen-weihnachten/geschenke-die-keinen-mist-machen-44388
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Elektroaltgeräte 

82.400 Tonnen nicht mehr verwendete Elektrogeräte (sogenannte Elektroaltgeräte) werden in Österreich 

auf den Sammelstellen abgegeben. Wichtig dafür ist das dichte Netz an Abgabemöglichkeiten mit über 

2.100 Sammelstellen (und mehreren tausend gewerblichen Rückgabestellen) österreichweit. Elektroaltgerä-

te sind kein nutzloser Abfall – die darin enthaltenen Rohstoffe (z.B. Gold, Platin, Kupfer etc.) sind wertvoll 

und können wiederverwendet werden. Elektroaltgeräte können Sie kostenfrei bei Ihrem Altstoffsammelzent-

rum (ASZ) abgeben. Wichtig ist dabei, bereits vorab Batterien und Akkus zu entfernen. Mehr zum Thema 

unter: https://rundgehts.at oder https://www.elektro-ade.at/elektrogeraete-sammeln/ 

Elektrokleingeräte 

Elektrokleingeräte sind Geräte mit einer Kantenlänge unter 50 x 50 cm. 

Das können Sie bringen: 

 Handys, Telefone, Smartphones ohne 

Akku, Anrufbeantworter 

 Diktiergeräte, Fernbedienungen, Digital-

kameras 

 Radios, CD-Player, Plattenspieler etc. 

 Mixer, Stabmixer, Küchenmaschinen 

 Föhne, Lockenstäbe 

 Staubsauger, Bügeleisen 

 Mikrowellenherde, Eierkocher 

 Computer-Maus, Tastaturen 

 Bohrmaschinen 

Das wird nicht als Elektrokleingerät    

entsorgt: 

 Laptops und Tablets bitte bei den Bild-

schirmgeräten entsorgen 

 Kühl- und Klimageräte 

 Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen 

(werden als Gasentladungslampen sepa-

rat gesammelt) 

 Fahrzeuge, Arbeitsmaschinen  

      (z.B. Starterbatterie) 

 Leiterplatten 

 Flüssigkristallanzeiger                           

(z.B. LCD-Bildschirme) 

Elektrogroßgeräte 

Elektrogroßgeräte sind Geräte mit einer Kantenlänge über 50 x 50 cm. 

Das können Sie bringen: 

 E-Herde, Backrohre, Geschirrspüler 

 Trockner, Waschmaschinen, Heizgeräte, 

Radiatoren 

 Große IT- & T-Geräte (z.B. Bürodrucker) 

 Beleuchtungskörper, Werkzeuge 

 Spiel-, Sport- und Freizeitgeräte 

 Medizinische Geräte 

 Elektronischen Großgeräte mit einer 

Kantenlänge von über 50 cm 

Das wird nicht als Elektrogroßge-

rät entsorgt: 

 Kühl- und Klimageräte 

 Elektrokleingeräte 

 Autoradios 

 Mechanisches Spiel-

zeug 

 Bauteile wie z.B. Kabel, 

Lampenfassungen  

      (Kabel werden oft se -    

      parat gesammelt) 

Tipp vom Um-

weltbüro: 

Wichtig – bei 

allen entfern-

ten Akkus und 

Batterien da-

heim bitte die 

Pole abkle-

ben, um 

Brandgefahr 

zu vermeiden! 

Bei Geräten, bei denen die Akkus nicht entfernt werden können, wenden Sie sich bitte an das ASZ-Personal! 

mailto:office@flachgau-nord.at
https://rundgehts.at
https://www.elektro-ade.at/elektrogeraete-sammeln/
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Die Trachtenmusikkapelle Lamprechtshausen informiert 

Rückblick über Aktivitäten im Jahr 2021: 

Auch das Jahr 2021 verlief für uns als Trachten-

musikkapelle anders als geplant.  

Die normal Anfang Jänner startenden Proben für 

das Frühlingskonzert fielen komplett aus. Schnell 

war klar, dass auch heuer weder das Frühlings-

konzert noch die Generalversammlung des Musik-

vereines im Frühjahr stattfinden können. In den 

ersten Monaten des Jahres konnten wir zumin-

dest einige Begräbnisse sowie kirchliche Anlässe 

mit kleineren Ensembles musikalisch begleiten.  

Die Probenaktivität mit dem Gesamtorchester 

nahmen wir am 21. Mai wieder auf – aus Sicher-

heitsgründen probten wir vorerst im Freien und 

auch dort mit ausreichend Abstand.  

Zum 150-jährigen Bestandsjubiläum des Kame-

radschaftsbundes wurde am 29. Mai eine Feld-

messe in Arnsdorf zelebriert, welche wir musika-

lisch umrahmten. Einen Tag später wurden die 

Festlichkeiten zum 500 Jahr-Jubiläum der Wall-

fahrtskirche Arnsdorf unter großem Medienaufge-

bot und zahlreichen Ehrengästen (u.a. Erzbischof 

Dr. Franz Lackner, Landeshauptmann Dr. Wilfried 

Haslauer) sowie zahlreichen Besuchern, gefeiert. 

Am 24. Juli waren wir bei der Kreuzsteckung an 

der Filialkirche St. Alban dabei. 

Wie jedes Jahr im November wurde auch heuer 

wieder im Kindergarten das Fest des Heiligen 

Martin gefeiert! Mit den selbstgebastelten Later-

nen zogen die Kinder mit ihren Pädagoginnen in 

die Kirche ein, wo wir schon vom Herrn Pfarrer 

erwartet wurden! Im feierlichen Rahmen wurde 

gesungen, getanzt und gelauscht. Nach dem an-

schließenden Laternenumzug durch das Dorf er-

wartete uns im Kindergarten schon eine Stärkung 

in Form von Martinskipferln und warmen Geträn-

ken. Schattenspiel und Tischtheater rundeten das 

sehr gelungene Fest stimmungsvoll ab! 

© Fotos: Kindergarten Lamprechtshausen 

Fortsetzung nächste Seite 
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Die TMK nahm heuer wieder am Ferienprogramm 

der Gemeinde Lamprechtshausen teil. Unter dem 

Motto „Musizieren nach Herzenslust“ gaben wir 

am 3. August begeisterten Kinder Einblick in un-

seren Verein, machten ein Instrumentenquiz, pro-

bierten Trachten an und hielten eine kleine 

Marschprobe am Dorfplatz ab. 

Die Musiker:innen der TMK fanden sich am 13. 

August in der Freiluftarena der MMS Lamprechts-

hausen ein, um nach 1 ½ langen Jahren endlich 

wieder ein Konzert zu spielen! 

Nach den Grußworten unseres Obmannes Roland 

Wagner gab dieser das Wort an Heidi Spitzauer 

weiter, welche durch das Programm führte.  

Neben Polka-Klassikern wie dem „Böhmischen 

Traum“ und der „Lohnsburger Polka“, erklangen 

auch schwunghafte Märsche wie „Unter dem Dop-

peladler“, „Kapitän Rimek“, sowie „Europa 

Unita“  - mit Piccolo-Solo von Katrin Stöllinger. Es 

war ein herrlich warmer Sommerabend. Nach Ein-

setzen der Dämmerung wurde die Freiluftarena 

stimmungsvoll beleuchtet. 

Zum Abschluss richtete unser Kapellmeister David 

Oberascher noch Dankesworte an das Publikum 

und ließ als letztes Stück den „Rainer Marsch“ 

einschlagen. 

Am 21. August war unser Musikausflug. Wir ent-

schieden uns heuer für eine Wanderung im Ort. 

Wir marschierten vom Probelokal aus nach Riedl-

kam und weiter zur Filialkirche nach St. Alban. 

Christine Eder gab uns eine kurze Kirchenführung. 

Anschließend ging es weiter nach Eitelsberg zur 

Hubertuskapelle, wo uns die Jagdhornbläser ein 

Ständchen darboten und Gottfried Riefler Nähe-

res zur Entstehung der Hubertuskapelle erläuter-

te. Nach einem Stärkungs-Schnapserl ging es wei-

ter über Schmieden nach Arnsdorf. Kapellmeister 

David Oberascher gab uns eine Führung durch die 

kürzlich sanierte Kirche. Abschließend ließen wir 

den Abend beim Jauner gemütlich ausklingen. 

Die Floriani-Feier inkl. Fahrzeugweihe des neuen 

Rüstlöschfahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr 

Lamprechtshausen begleiteten wir am 28. August. 

Der geplante Frühschoppen anlässlich des 70-

jährigen Jubiläums der Landjugend musste leider 

wetterbedingt abgesagt werden. Das gleiche 

Schicksal traf das Fußballspiel gegen die Wiener 

Philharmoniker.  

Das erste Oktober-Wochenende stand ganz im 

Zeichen der Musik. Am 2. Oktober nahmen wir am 

Sternmarsch in Oberndorf teil (wir haben bereits 

in der letzten Gemeindezeitung ausführlich berich-

tet). Die Generalversammlung des Musikvereins 

konnten wir am 3. Oktober beim Wirt in Schwert-

ing abhalten. Nach der Messgestaltung in der Kir-

che Lamprechtshausen wurden im Zuge der Ver-

sammlung der Tätigkeits-, der Kassa-, sowie der 

Jugendorchesterbericht jeweils für die Jahre 2019 

und 2020 vorgetragen. Anschließend wurde der 

Vorstand neu gewählt. Umrahmt wurde die Feier-

lichkeit durch Ensembles der TMK. 

Insgesamt 7 Musiker der TMK Lamprechtshausen 

nahmen am 25. Oktober beim Konzert des Flach-

gauer Bezirksorchesters teil.  

Abschließend möchten wir uns sehr herzlich für 

die Unterstützung und Wertschätzung der Bevöl-

kerung sowie bei der Gemeinde bedanken und 

wünschen noch eine besinnliche Adventzeit, ein 

gesegnetes Weihnachtsfest und vor allem Ge-

sundheit! 

Unseren musikalischen Neujahrsgruß überbringen 

wir wie üblich um den Jahreswechsel und werden 

voraussichtlich am Sonntag, den 2. Jänner die 

Haushalte besuchen, sofern es die aktuelle Situa-

tion erlaubt.  Wir bitten um freundliche Aufnahme. 

Werden Sie Mitglied beim Musikverein: 

Der Musikverein Lamprechtshausen besteht aus 

ca. 450 unterstützenden Mitgliedern. Mit einem 

bescheidenen Beitrag von derzeit € 12,00 jährlich 

unterstützen Sie die Arbeit der Trachtenmusik-

kapelle und tragen dazu bei, dass wir unseren lau-

fenden Betrieb aufrechterhalten können 

(Trachtenanfertigungen, Instrumentenankauf–, 

reparatur etc.). Bei Interesse können Sie sich ger-

ne an Obmann Roland Wagner oder Kassier       

Johann Frauenschuh wenden. 

 

Bericht: Angelika Buchner, Pressereferentin 

© Foto: TMK Lamprechtshausen 
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Zur Verstäkung unseres Teams suchen wir                                                                                                     

für das Lagerhaus Göming eine/n engagierte/n 

  

Lagerarbeiter/in (Vollzeit) 
 

In dieser Position übernehmen Sie die Warenannah-

me, die Warenkontrolle sowie die Warenausgabe.   

Sie führen Bestandsprüfungen durch und unter-

stützen bei Ladetätigkeiten. 

 Was Sie mitbringen:  

• Staplerschein (nicht zwingend erforderlich - kann      

   kostenlos nachgemacht werden) 

• Abgeschlossene handwerkliche Ausbildung 

• Genaues und verlässliches Arbeiten 

• Teamfähigkeit und hohe Serviceorientierung 

Wir versprechen Ihnen die Sicherheit eines der größ-

ten Unternehmen im Bundesland Salzburg. Ein gutes 

Betriebsklima sowie einen attraktiven Arbeitsplatz. Ihr 

Interesse ist geweckt? Dann bewerben Sie sich gleich 

online oder schicken Sie Ihre Unterlagen an Lager-

hausleiter Josef Kohlbacher:                       

 josef.kohlbacher@lgh.rvs.at 
   

 

Zur Verstärkung unseres Verkaufsteams suchen wir für 

das Lagerhaus Göming eine/n engagierte/n 

 

Marktverkäufer/in mit Interesse an Werk-

zeuge, Garten und Baustoffe (Vollzeit) 
 
In dieser Position sind Sie für die fachgerechte Beratung 

und Betreuung unserer Kundinnen und Kunden sowie 

für den aktiven Verkauf unserer gesamten Produktpalet-

te zuständig. Darüber hinaus zählen auch die Organisa-

tion und Gestaltung des Marktbereiches, Durchführung 

von Bestellungen und Lagerarbeiten zu Ihren Aufgaben. 

Was Sie mitbringen:  

• Handwerkliche Kenntnisse von Vorteil 

• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung          
     erwünscht 

• Sehr hohe Kunden- sowie Serviceorientierung 

• Kontakt- und Kommunikationsfreudigkeit 

Professionelles sowie verantwortungsbewusstes Auftre-

ten.  Wir versprechen Ihnen die Sicherheit eines der 

größten Unternehmen im Bundesland Salzburg. Ein gu-

tes Betriebsklima sowie einen attraktiven Arbeitsplatz 

und attraktive Weiterentwicklungsmöglichkeiten . Ihr 

Interesse ist geweckt? Dann bewerben Sie sich gleich 

online oder schicken Sie Ihre Unterlagen an Lagerhaus-

hausleiter Josef Kohlbacher: josef.kohlbacher@lgh.rvs.at 

mailto:josef.kohlbacher@lgh.rvs.at
mailto:josef.kohlbacher@lgh.rvs.at
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Aus unseren Nachbargemeinden 

Poly Oberndorf feiert 45-jähriges Bestehen 

1976 wurden die an die Hauptschulen Bergheim, Bürmoos, Lamprechtshausen und Oberndorf ange-

schlossenen Polyklassen aufgelöst und eine selbstständige Schule am Schulstandort Oberndorf unter 

der Leitung von Josef Aigner (Lehrer, Mundartdichter, Museumsgründer aus Arnsdorf) geschaffen.  

Somit startete im September 1976 der 1. Polytechnische Lehrgang mit 5 Klassen und 143 Schü-

ler:innen, welche aus 9 Gemeinden des nördlichen Flachgaus (Anthering, Bergheim, Bürmoos, Dorfbeu-

ern, Göming, Lamprechtshausen, Nußdorf, Oberndorf, St. Georgen) kamen.  

Ab dem Schuljahr 1977 wurden im Schulversuch Wahlpflichtgegenstände aus verschiedenen Fachberei-

chen, projektorientierter Unterricht, Leistungsgruppen und der Unterrichtsgegenstand Englisch eingeführt 

und nach erfolgreicher Erprobung in den Schultyp als Standardgegenstände übernommen. 

1984 wurde die 1. Berufspraktische Woche („Schnupperlehre“) abgehalten und damit wurden wesentlich 

mehr Einblicke in die Praxis geboten, indem die Jugendlichen verschiedene Arbeiten auch praxisnah aus-

probieren konnten.  Ab dem Schuljahr 1995/96 wurde der Schulversuch POLY 2000 getestet. Die Schü-

ler:innen sollten dadurch noch berufsbezogener auf die Karriere mit Lehre vorbereitet werden. Der Pra-

xisunterricht wurde ausgeweitet und berufsbezogene Pflichtgegenstände hielten verstärkt Einzug (z. B. 

Französisch für das Gastgewerbe) in den Schulalltag der Schüler:innen. 

Um all diesen Anforderungen auch in Zukunft gerecht zu werden, konnte im Schuljahr 2012 ein neues 

Schulhaus, welches viele neue Möglichkeiten bietet, bezogen und die PTS Oberndorf durch die Schul-

sprengelerweiterung auf 16 Gemeinden langfristig als Standort gesichert werden. 

Unter der langjährigen Schulleiterin Ingrid Juhasz-Weinbacher (1995-2021) wurde vieles vorausschau-

end umgesetzt, was letztendlich auch im neuen Lehrplan PTS 2020 zu finden ist. 

Ein Jahr der Orientierung und der Vorbereitung auf neue Herausforderungen - sei es eine Lehre oder 

auch eine weiterführende Schule - das garantiert die PTS Oberndorf heute noch mehr als früher. 

Text: OSR Dipl. Päd. Ingrid Juhasz 

© Foto: PTS Oberndorf 
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